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SOMMER  2025 
 
Liebe Spender, Freunde und Förderer von Dolpo Tomorrow, 
 

Willkommen zu unserem Sommer-Newsletter 2025. Wir freuen uns, Ihnen die neuesten 
Informationen zur Chharka Bhot Schule und den Projekten, die wir in Dolpo weiterhin 
unterstützen, mitteilen zu können. 
 
 

AKTUELLES ZUR SCHULE 
 

Sommersemester der Chharka Schule 
Wir hatten auch dieses Jahr wieder einen tollen Sommer. Mehr als 80 Schüler besuchten 
regelmäßig die Schule, angeleitet von einem engagierten Lehrerteam, das von Dolpo Tomorrow 
unterstützt wurde und Hand in Hand mit staatlichen Lehrkräften arbeitete. 
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Aufgrund des extremen Klimas in Dolpo ist das Sommersemester (1. Mai bis 30. Oktober) das 
Hauptschuljahr. In diesen sechs Monaten sind sowohl staatliche Lehrkräfte als auch die von uns 
aus den Städten rekrutierten Lehrkräfte anwesend. Nach Oktober wird der Unterricht bis Januar 
mit einem speziellen Wintersemester fortgesetzt, das jedoch hauptsächlich von einem kleinen 
Team lokaler Lehrkräfte betreut wird. Dadurch werden fast 90 % des Jahreslehrplans im 
Sommersemester unterrichtet, um sicherzustellen, dass die Schüler die bestmögliche akademische 
Grundlage erhalten. 
In diesem Jahr stellte Dolpo Tomorrow neben zwei staatlichen Lehrern und einem Schulleiter ein 
zehnköpfiges Team an der Schule bereit: sieben Lehrer, eine Koordinatorin und zwei Köche (einer 
für die Lehrer und einer für die Schüler im Wohnheim). Alle arbeiteten zusammen, um einen 
reibungslosen Schulbetrieb zu gewährleisten. 
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Schulpersonal 2025 

 

Vordere Reihe (von links nach rechts): Bhim Bahadur, Lehrer, Staat |  Tenzin Choegyal, 
Teilzeitlehrer, DT |   
 
Hintere Reihe (von links nach rechts): Sanjeev Khadka, Akademischer Betreuer, DT |  Tsewang 
Wangmo, Lehrer, DT |  Nyima Lhamo, Krankenschwester, DT |  Man Bahadur Tamang, Schulkoch, 
DT |  Narayan Chaudhary, Lehrer, Staat |  Soman Norbu, Lehrer, DT |  Tsering Bhuti, Koch im 
Wohnheim, DT |  Tseden, Büroassistent, Staat 
(DT = Dolpo Tomorrow) 
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Sonam Bhuti, DT 

Lhakpa Dolma, DT 
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Schulzeiten und Aktivitäten 

 
Der Unterricht fand sechs Tage die Woche, Sonntag bis Freitag, von 8:30 bis 17:00 Uhr statt. 
Samstags war Ruhetag. Jeden Freitag, nach zwei bis drei Unterrichtsstunden am Vormittag, 
verlagerte sich der Schwerpunkt auf außerschulische Aktivitäten. Die Schüler nahmen an 
Quizwettbewerben, Sportwettkämpfen, Debatten, Geschichtenerzählen, Zeichnen, Malen und 
verschiedenen gesundheitsbezogenen Programmen teil. Diese Aktivitäten förderten nicht nur ihre 
Fähigkeiten, sondern auch Kreativität, Selbstvertrauen und Teamgeist. 
Einige bemerkenswerte Ereignisse 
 
Å Sommerferien auf der αAlmά (August): Eine fünftägige Pause ermöglichte es den Schülern, die 

Sommerlager ihrer Familien jenseits des Mola-Passes (5030m) zu besuchen (5ς7 Stunden 
Fußmarsch, je nach Lager). Dort halfen die Kinder beim Nomadenleben und knüpften Kontakte 
zu ihren kulturellen Traditionen. 

 
 

Ein tägliches Ritual: hunderte von Ziegen müssen gemolken werden ς von Hand!!! 
Dabei weiß jede Familie genau, welche Ziege zu Ihnen gehört. 
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Å Kindertagsfeier (14. September): Ein fröhlicher Tag voller Tänze, Lieder, Sport und einem 
festlichen Essen fand in der Schule statt. Die Feier sorgte bei Schülern und Lehrern für große 
Freude. 
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Wissenschaftslabor 
 
In diesem Jahr haben wir ein eigenes Wissenschaftslabor für unsere Schülerinnen und Schüler 
eingerichtet. Obwohl es in einem kleinen Raum mit begrenzten Materialien und Möbeln 
eingerichtet war, markierte es den Beginn einer spannenden neuen Entwicklung. Die Kinder waren 
begeistert, das Labor zu betreten, wissenschaftliche Ideen und Experimente zu erforschen und 
Objekte zu erschaffen, die von ihrer Fantasie inspiriert waren. 

 
  
Schulbüro 
 
 
Außerdem wurde ein richtiges Schulbüro mit neuen Möbeln, Computern und einem Drucker 
eingerichtet. Dadurch entstand ein übersichtlicher Arbeitsplatz für die Lehrkräfte, der es ihnen 
ermöglicht, ihre schulischen und administrativen Aufgaben effektiver zu erledigen. 
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Schulbibliothek und Lehrmittelraum 

 
 
 
Der Raum neben dem Büro wurde in eine Bibliothek und einen Lehrmittelraum umgewandelt. 
Zusätzlich zu den Regalen, die vor einigen Jahren von der Bambusschule e.V. gesponsert wurden, 
haben wir im Rahmen des von der Nepalhilfe Beilngries e.V. geförderten Projekts αHostel 
Creationά neue Holzregale gebaut, die eine ganze Wand einnehmen. So entstand ausreichend 
Platz für Bücher und Schulmaterialien. 
In der Mitte des Raumes steht ein pyramidenförmiges Bücherregal, in dem nun die 
Geschichtenbücher präsentiert werden, die ursprünglich vor vielen Jahren vom ICDF gespendet 
wurden. Dank dieser Verbesserungen ist die Bibliothek effizienter und zugänglicher geworden, 
sodass Bücher und Materialien für Schüler und Lehrer leichter erreichbar sind. 
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Verbesserte Abfallwirtschaft ς Bau einer Verbrennungsanlage 
 
In diesem Jahr haben wir mit dem Bau einer praktischen Verbrennungsanlage einen bedeutenden 
Fortschritt in der Abfallwirtschaft der Chharka-Schule erzielt. Aus Restmaterialien unserer 
früheren Bauprojekte ς darunter der neuen Küche und anderer Gebäude ς errichteten wir die 
Anlage in der untersten Ecke des Schulgeländes, sorgfältig platziert, um andere Bereiche nicht zu 
beeinträchtigen. 
Das Design, inspiriert vom traditionellen lokalen Erdofen zum Kochen und Verbrennen von Mist 
und Sträuchern, ist robust und funktional zugleich. Die Verbrennungsanlage misst 1,5 x 1,5 Meter 
und ist 1,3 Meter hoch. Sie besteht aus zwei Ebenen: dem oberen Bereich für die 
Abfallverbrennung und dem unteren Bereich für die Abfallsammlung, der von einem 
Bewehrungsrost gestützt wird. Der Boden ist gepflastert, die Konstruktion mit Stahlmatten 
verstärkt. Die offene Seite ist nach Südwesten ausgerichtet und nutzt die natürliche 
vorherrschende Windströmung, um das Feuer effizient brennen zu lassen. 
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Obwohl noch keine geeigneten Mülleimer aufgestellt wurden, planen wir, diese an wichtigen 
Stellen auf dem Schulgelände aufzustellen, damit die Schüler ihren Müll vor der Entsorgung 
leichter trennen können. 
 
Aktuell verbringt die gesamte Schulgemeinschaft ς Schüler und Lehrer gemeinsam ς jeden 
Freitagnachmittag nach den außerschulischen Aktivitäten 30 Minuten bis eine Stunde damit, 
Klassenzimmer, Gebäude und das Schulgelände zu reinigen. Der Müll wird gesammelt, getrennt 
und anschließend in der neuen Müllverbrennungsanlage verbrannt. Diese wöchentliche Praxis, die 
nun durch ein sicheres Entsorgungssystem unterstützt wird, trägt dazu bei, die Schule sauber, 
gesund und umweltfreundlich zu halten. 
 
 

Verteilung von Arbeitsmaterialien 
 
Jedes Jahr kauft Dolpo Tomorrow in Kathmandu Unterrichtsmaterialien, Schreibwaren und 
Schulbücher in großen Mengen und transportiert sie nach Chharka. Diese Materialien werden den 
Schülern kostenlos zur Verfügung gestellt. 
 
Zu Beginn des Sommersemesters verteilten die Lehrkräfte alle benötigten Lehrbücher und Hefte 
direkt in den Klassenzimmern. Um eine faire und transparente Verteilung über das ganze Jahr 
hinweg zu gewährleisten, wurden zwei einheimische Lehrkräfte mit der Verwaltung der 
Materialien betraut. Sie führten klare Aufzeichnungen über die Verteilung, um Missbrauch oder 
Verlust zu verhindern und sicherzustellen, dass die Materialien die Kinder erreichten, die sie 
benötigten. 
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Wohnheim 
 
Von Anfang an hat Dolpo Tomorrow ein Schulwohnheim für Schüler geplant, deren Eltern auf die 
Sommerweiden ziehen oder die aus benachbarten Dörfern kommen ς zu weit für einen täglichen 
Schulweg. 
Mit  der großzügigen Finanzierung der kompletten Baumaßnahme von der αNepalhilfe Beilngries 
e.V.ά (Deutschland) verfügt die Schule seit 2024 nun über ein vollwertiges Wohnheim für 40 
Schüler. 
In diesem Jahr waren alle Schüler der 10. Klasse, die sich auf ihre Sekundarschulprüfung (SEE) 
vorbereiteten, während des gesamten Sommersemesters im Wohnheim untergebracht. So 
konnten sie sich ganz dem Lernen widmen, ohne von familiären Pflichten belastet zu werden. 
 

Die 12 neuen Schüler aus den kleinen Nachbardörfern Kackot, Tirang, Sheri und Barrong, die alle 
im Wohnheim wohnten. 
 
Wie in den Vorjahren waren auch Kinder, deren Eltern auf die Sommerweiden gezogen waren, im 
Wohnheim untergebracht. Außerdem kamen zum ersten Mal Schüler aus solchen Dörfern der 
Region zu uns, in der es an funktionierenden Schulen mangelt. 
 
Insgesamt beherbergte das Wohnheim während des Semesters 24 Schüler. Da die Zahl der Schüler 
stieg, richteten wir eine separate Wohnheimküche ein und stellten eigens für sie einen Koch ein. 
Anfangs wurden die Mahlzeiten in einem Zelt zubereitet, später jedoch in der alten Schulküche. 
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Um das Wohlbefinden und den schulischen Fortschritt der Schüler zu gewährleisten, wechselten 
sich die Lehrkräfte von Dolpo Tomorrow bei der Betreuung des Wohnheims ab. Jede Lehrkraft 
hatte täglich andere Aufgaben, leitete die Kinder beim Selbststudium an und unterstützte sie beim 
Lernen. 
 

Dank und Anerkennung 
 
Der Schulbetrieb erfordert Mittel  für: 
ω Gehälter der Lehrkräfte und des Personals 
ω Verpflegung des Personals während des Schuljahres 
ω Unterrichtsmaterialien (Schreibwaren, Lehrbücher und Lernmaterialien) 
 
Das gesamte Schulprojekt in Chharka wird fast ausschließlich von der International Community 
Development Foundation (ICDF), der Bambusschule e.V. und Himalaya Currents Inc. unterstützt. 
Für das Schuljahr 2025 konnten wir mit den Mitteln, die wir von diesen Hauptsponsoren aufgrund 
ihrer jeweiligen Zusagen erhielten, die Gehälter von insgesamt sechs Lehrkräften sichern. 
 
Wir erhalten außerdem jährliche Spenden und Gelder für Kinderpatenschaften von mehreren 
Gruppen- und Einzelspendern, darunter der Helping Friends Gruppe aus Deutschland; Madeline 
Chan und Freunde aus Singapur; Dany Gehrig und Familie aus der Schweiz; Johana Mayor Dipauli, 
Veronika Mayor und Freunde aus Österreich; sowie Dorfbewohner und Mönche aus Chharka. Mit  
dieser Finanzierung konnten wir die restlichen Lehrergehälter, Schreibwaren und andere 
Ausgaben decken. Es besteht jedoch weiterhin eine Finanzierungslücke, und wir werden 
zusätzliche Unterstützung brauchen, um den reibungslosen Betrieb der Schule zu gewährleisten. 
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Vollständige Fertigstellung des Wohnheimbaus und der Bodenbefestigung ς gefördert durch die 
Nepalhilfe Beilngries e.V. 
 
Das 2023 fertiggestellte Passivhaus für die Chharka Bhot Schule wurde großzügig durch die 
Nepalhilfe Beilngries e.V. (NHB) finanziert und 2024 um zwei wichtige Maßnahmen erweitert: 
ω Ausbau der Wohnheimanlage ς Umbau des Passivhauses in ein voll funktionsfähiges Wohnheim. 
ω Bodensanierung ς Pflasterung von Höfen, Gehwegen und dem Versammlungsplatz mit 
Steinplatten zur Verbesserung der Hygiene und Sicherheit. 
Bis November 2024 waren fast 90 % beider Projekte abgeschlossen, bevor saisonale 
Einschränkungen und der Mangel an lokalen Materialien die Bauarbeiten unterbrachen.  
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Diesen Sommer haben wir die Arbeiten sofort zu Saisonbeginn wieder aufgenommen und die 
Projekte mit den folgenden Entwicklungen vollständig abgeschlossen: 

 
 

Möbel & Innenausstattung 
 
Zusätzlich zu den 20 Etagenbetten, 14 Schreibtischen und Bänken sowie dem Bettzeug für 40 
Schüler, die für 2024 vorgesehen waren, wurden in diesem Jahr folgende Möbel gebaut und 
installiert: 
ω Utensilienständer, Bänke und Tische für die neue Wohnheimküche 
ω Regale und Präsentationsständer für die Bibliothek und den Lehrmittelraum 
ω Arbeitstische und ein Lagerregal für das naturwissenschaftliche Labor 
Å Tische, Sitzgelegenheiten und ein Aktenschrank für das Schulbüro 
 
Besonderer Dank geht an Tischlermeister Sange Sherpa und sein Team! 
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Pflasterarbeiten 
 
ω Gehwege und Verbindungsbereiche: Alle Wege zwischen den Schulgebäuden wurden mit dickem 
Schiefer gepflastert. Treppen wurden bei Bedarf hinzugefügt, um den Übergang zwischen den 
oberen und unteren Ebenen sicher und bequem zu gestalten. 
ω Sockel für Küche und Wohnheim: Die entstandene Terrasse vor Küche und Wohnheim wurde 
saniert und in zwei Ebenen unterteilt. Der obere Teil wurde zur Hälfte mit Schiefer gepflastert und 
zur anderen Hälfte mit kiesiger Erde aufgefüllt, um Schlammbildung während der Regenzeit zu 
vermeiden. Die untere Terrasse wurde vollständig mit Steinplatten gepflastert. Für einen 
reibungslosen Zugang wurden Treppen gebaut. 
ω Hauptversammlungsgelände/-terrasse: Das Hauptschulgelände ς zuvor durch Anhebung eines 
Hangs mit einer Stützmauer gesichert ς wurde mit einer speziellen kiesigen Erde neu bedeckt, die 
von einem Flussuferhügel in der Nähe des Dorfes stammte. Mehr als 28 Tonnen dieses Materials 
wurden transportiert und sorgfältig verteilt, wobei ein leichtes Gefälle für eine gute Entwässerung 
beibehalten wurde. 
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Diese kiesige Erde, bestehend aus kleinen, kompakten Gesteinspartikeln, hat sich als äußerst 
effektiv erwiesen. Im Gegensatz zu sandigem Boden bleibt sie fest, leitet Wasser perfekt ab und 
bietet selbst bei stärksten Regenfällen eine sichere, schlammfreie Oberfläche. Die Kinder können 
nun auf dem Versammlungsgelände laufen und spielen, ohne auszurutschen oder im Schlamm zu 
versinken. 
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Neuigkeiten zu den Schülerrucksäcken der Firma Deuter 
 
Dank der Nepalhilfe Beilngries e.V. spendete die Firma Deuter im vergangenen Jahr großzügig 80 
Rucksäcke für die Schüler von Chharka. Aufgrund von Transportproblemen erreichten die Taschen 
die Schule erst diesen Sommer mit unserer ersten Materiallieferung aus Kathmandu. Wir 
verteilten sie an alle Schüler außer die Jüngsten in der Spielgruppe. Die Kinder freuten sich riesig ς 
für viele war es das hochwertigste Geschenk, das sie je erhalten hatten. Ein herzliches Dankeschön 
an die Nepalhilfe und die Firma Deuter für diese liebevolle Unterstützung. 

 

Neuigkeiten zu Schuluniformen, gesponsert von der Bambusschule 
 
Vor einigen Jahren haben wir mit Unterstützung eines Mitglieds der Bambusschule zwei 
komplette Sets warmer Uniformen für 80 Schülerinnen und Schüler beschafft. Ein Set wurde sofort 
verteilt, das zweite sorgfältig aufbewahrt. In diesem Sommer, als einige Schülerinnen und Schüler 
aus ihren alten Uniformen herausgewachsen und die anderer abgenutzt waren, verteilten wir das 
reservierte Set. Uniformen halten Kinder nicht nur warm, sondern fördern auch den Schulgeist, 
den Zusammenhalt und die Konzentration auf das Lernen. Wir danken der Bambusschule herzlich 
für dieses nachhaltige und bedeutsame Geschenk. 
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Vollständige Fertigstellung des Schulküchenbauprojekts ς Gefördert von 
der Bambusschule e.V. 
 
Dank der großzügigen Unterstützung der Bambusschule e.V., Deutschland, einem unserer 
wichtigsten Partner seit 2018, konnten wir den Bau eines neuen Schulküchengebäudes in diesem 
Sommer abschließen. 
Die Bauarbeiten begannen 2024, und im Herbst standen die Außenstruktur und Teile der 
Innenausstattung, bevor der Winter die Arbeiten unterbrach. Die restlichen Arbeiten wurden 
Anfang Mai dieses Jahres wieder aufgenommen, und Ende Juni 2025 war das Projekt vollständig 
abgeschlossen und in Betrieb. 
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Das neue Gebäude verfügt über drei Räume: 
ω Eine Innenküche und ein Vorratsraum (3 x 4,2 m) 
ω Ein Speise- und Aufenthaltsraum (4,2 x 4,2 m) 
ω Ein passiver Solar-Anbauraum (4,2 x 4,8 m) mit einer Passiv-Solar-Wand für Wärme in der kalten 
Jahreszeit 
Das mit Bewehrungsstahl verstärkte Steinmauerwerk macht das Gebäude erdbebensicher und 
klimafreundlich. Die neue Schulküche verfügt über eine Isolierung in Decke und Boden zum Schutz 
vor der extremen Kälte in Dolpo. 
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Die Küche ist mit Lagerregalen, einem Herd und Sitzgelegenheiten rund um das Feuer 
ausgestattet, während der Aufenthaltsraum mit soliden Holzregalen, Bänken und Teetischen für 
Gemütlichkeit und Funktionalität sorgt. 
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Der Anbauraum ist mit Esstischen und Bänken ausgestattet und bietet ausreichend Platz für 
Wohnheimschüler und Lehrer zum gemeinsamen Essen und Beisammensein. 
 Der Außenbereich wurde mit Steinen und Kies gepflastert, um Schlamm und Staub zu reduzieren. 
Eine Regenwassersammelanlage mit zwei 500-Liter-Tanks versorgt die Küche nun direkt mit 
Wasser. 
 

 
Dieses Gebäude hat sich schnell zu einem Herzstück des Schulgeländes entwickelt. Es ist mehr als 
nur eine Küche, es schafft eine warme, professionelle und einladende Atmosphäre für Lehrer und 
Schüler. Wir sehen diesen Raum zukünftig auch als Treffpunkt für die breitere Öffentlichkeit ς 
einen Ort, an dem Eltern und Besucher zusammenkommen, Tee oder Kaffee trinken und am 
Schulleben teilhaben können. 
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Neuer Schulzaun von der Regierung finanziert 
 
In diesem Jahr erhielt die Schule eine neue Einfriedung, die von der Regierung finanziert wurde 
und das gesamte Schulgelände umschließt und sichert. Im Gegensatz zu den früheren Zäunen, die 
von Dolpo Tomorrow und den Dorfbewohnern vor Ort errichtet wurden ς die sich in Höhe und 
Material unterschieden, wobei einige Abschnitte aus Stampflehm und andere aus scharfkantigen 
Steinen bestanden ς ist der neue Zaun einheitlich und sicher. 
Der Zaun ist durchgehend 1,5 Meter hoch und besteht aus glatterem Stein, der sowohl Haltbarkeit 
als auch Sicherheit bietet. Die ebene Oberfläche sorgt dafür, dass Kinder ungehindert spielen 
können, ohne sich an rauen Kanten zu verletzen, und Bälle prallen nun sicher auf dem Gelände ab. 
Nach der Fertigstellung des Zauns besteht der nächste Schritt darin, den Boden des großen 
Spielplatzes vor der Schule zu ebnen und im unteren Bereich anzuheben. Bisher sammelt sich dort 
Regenwasser und bildet eine Lagune. Nach der Nivellierung und der entsprechenden 
Entwässerung wird das Schulgelände endlich zu einem sauberen, schlammfreien Ort, an dem 
Kinder in einer sicheren Umgebung leben, lernen und aufwachsen können. 
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Neuigkeiten zum Schulwaschhaus 
 
Das Schulwaschhaus, das mit finanzieller Unterstützung der Deutschen Botschaft und der 
Bambusschule e.V. errichtet wurde, ist weiterhin effizient und strukturell intakt. Dieses Jahr gab 
es jedoch zwei Probleme mit der Wasserversorgung. 
 
Das erste betraf die Außenleitungen, die das Wasser vom Speichertank zu den Duschen 
transportieren. Anfangs verwendeten wir PVC-Rohre, ohne zu wissen, wie frostempfindlich sie in 
dieser Höhe sind. Mit der Zeit traten an mehreren Stellen kleine Risse auf, die häufig zu 
Undichtigkeiten führten. Um dies zu beheben, ersetzten wir die gesamte Rohrleitung durch 
Polypropylen-Rohre, die frostbeständig, druckfest und auf Langlebigkeit ausgelegt sind. 
 
Die zweite Herausforderung war die Erhöhung der Tankplattform. Die ursprüngliche, mit Zement 
verputzte Steinmauerkonstruktion war nicht hoch genug, um ausreichend Wasserdruck für die 
Duschen zu erzeugen. Eine Erhöhung der Plattform stellte ein Risiko dar, da das Fundament nicht 
stabil genug war. Um dieses Problem zu lösen, beschlossen wir, die Plattform abzureißen und die 
Tanks auf einen deutlich höheren und sichereren Standort hinter dem Hügel zu verlegen. Dieser 
neue Standort bietet ausreichend natürliche Schwerkraft  für einen konstanten Wasserdruck. 
Abgesehen von dieser einwöchigen Reparaturzeit hat das Waschhaus der gesamten 
Schulgemeinschaft weiterhin gute Dienste geleistet und bietet zuverlässige Möglichkeiten zum 
Wäschewaschen und Duschen. 
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Weitere Neuigkeiten 
 
Die mit Unterstützung der Bambusschule e.V., der Nepalhilfe Beilngries und der nepalesischen 
Regierung errichteten Unterrichtsgebäude und anderen Strukturen sind gut erhalten und erfüllen 
weiterhin effizient ihren jeweiligen Zweck. Kleinere Reparaturen und Wartungsarbeiten wurden 
bei Bedarf durchgeführt. In diesem Jahr haben wir insbesondere umfangreiche Arbeiten zur 
Anpassung des Hangs hinter allen Schulgebäuden durchgeführt. Mit Hilfe lokaler Arbeiter haben 
wir Schutt entfernt und am Fuße des höheren Hügels geeignete Regenwasserabflussgräben 
angelegt, um die Schulinfrastruktur besser vor saisonalem Wasserabfluss zu schützen. 
Auch das Computerlabor, das mit Unterstützung der Bambusschule e.V. und OLE Nepal 
eingerichtet wurde, ist weiterhin intakt und wird täglich genutzt. Schüler ab der ersten Klasse 
besuchen regelmäßig den Computerunterricht als Teil ihres Lehrplans, wodurch digitale 
Kompetenz zu einem integralen Bestandteil ihrer Ausbildung wird. 
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Die mit Mitteln der Bambusschule e.V. und der Nepalhilfe Beilngries e.V. beschafften Schulmöbel 
ς Pulte, Bänke und Tische ς sind weiterhin robust und langlebig. 
 
Alle von Himalaya Currents Inc., der Nepalhilfe Beilngries e.V. und OLE gespendeten 
Solarstromanlagen sind vollständig intakt und funktionieren mit ihrer ursprünglichen Kapazität. Sie 
versorgen das gesamte Schulgelände zuverlässig mit Strom und decken alle wesentlichen 
Bedürfnisse. 

  

 Ein unerwarteter Verlust auf dem Weg nach Chharka 
 
Dolpo ist noch immer nicht an Straßenverbindungen angebunden. Der holprige Weg, der gerade 
nach Dolpo gebaut wird, führt noch nicht über die Schlucht des mächtigen Duche-La-Passes 
hinaus. Um diesen Abschnitt zu überqueren, müssen die Lasttiere eine steile Schlucht entlang 
eines Flusses erklimmen und diesen mehr als zehnmal durchqueren, bevor sie den Pass erreichen. 


